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Nein, erst nach festgestellten Förderbedarf wird zieldifferent unterrichtet.
Und noch mal: Die schlechten Noten entstehen durch den massiven Schulabsentismus!
War er mal da und hat zufällig Klassenarbeiten mitgeschrieben mit ein paar teilgenommen es
Stunden zuvor, dann schafft er sogar ne 3 oder 4.
Da liegt definitiv keine Lernbehinderung vor. Ursächlich ist eine voll verkorkste Vorgeschichte
und keine bzw. kaum Erziehung durch die Eltern/Mutter. Er selbst ist mit der Geschichte (
Kinderheim in Rumänien ist nicht vergleichbar mit Kinderheim in Deutschland) ein armer Tropf,
der aber mehr und mehr abgleitet bzw Kontakt zu den Schlimmsten der Schule pflegt. Jene
Schüler die längst polizeibekannt sind.
Leider sind die Bordmittel der Schule erschöpft...
Ich versuche nur noch, es für ihn menschlich nicht noch schlimmer zu machen, indem er zu
noch jüngeren Schülern kommt bzw dann mit Kollegen arbeiten muss, die "darauf" gar nicht
können.
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